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Ueberstcht des von Ostern l86Z bis Ostern ertheilten Unterrichtes .

i » i i » » »

Ordinarius : der Director .

A,, Sprachen .

Deutsche Sprache . Uebersicht der deutschen Literaturgeschichte von Lessing ab im An¬

schluß an die Lectüre und zwar 1 ) von Lessings prosaischen Schriften ( nach dem Le¬

sebuche von Hopf und Paulsiek ) , 2 ) von Herder ' s Cid , 3 ) von Göthe ' s Hermann

und Dorothea und Götz v . Berlichingen und 4 ) von Schiller ' s Jungfrau v . Orleans

und Wilhelm Tell . Alle vier Wochen wurde ein Aufsatz geliefert . 3 Stunden

vr . Bornhak .

Lateinische Sprache . Lectüre ,- Lie , oratio in Latil , I und oratio pro le ^ e Namlia im

Sommer - , Sallust , bellum ^ uzurtlunum im Wintersemester . RePetition der Syntax .

3 Stunden , vr . Bornhak .

Französische Sprache . Lectüre : Lloxss lustoriquss 6s NN , cls Saussure , Pallas ,

Ilau ^ , äs I^aespscls et Oavsnc ^isk v , Luvior . Lapstixus : LIiarlsmaFne Ld . I — 11

und Lornoills : Is Licl ^ .et , 1 — 4 . Grammatik : Die Regeln wurden franz . vorge¬

tragen , besprochen und durch mündliche und schriftliche Uebungen erläutert und be¬

festigt . Alle Monate ein längerer , freier Aufsatz . 4 Stunden . Im S " mmersemester

Oberlehrer Or . John , im Winter Lehrer Heuser .

Englische Sprache . Lectüre : Iks Ilistor ^ ol tks Lmpire ol koms LI >. I — XX .

Grammatische Uebungen und Arbeiten ähnlich wie im Französischen . 3 Stunden .

Oberlehrer vr . John .



L , Wissenschaften .
Religion . Christliche Glaubens - und Sittenlehre nach dem Lehrbuche von Petri . Lectüre

des Römerbriefs . RePetitionen . 3 Stunden . Pastor Lücke .
Geographie . Im Sommer : Die Geschichte der Geographie mit besonderer Berücksich¬

tigung der geographischen Entdeckungen und der allmähligen Erweiterungendes Böl -
kerverkehrs . Im Winter : Die europäischen Staaten und ihre Colonien mit Rück¬
sicht auf ihre Landesprodncte , Industrie und Handel . Ausführlicher Preußen mit
dem Zollverein . 2 Stuuden . Professor Or . Kützing .

Geschichte . Geschichte des Mittelalters und der neueren Zeit bis zum Jahre 1815 . 2
Stunden . !) >' , Bornhak .

Physik . Mechanik : Gesetze der geradlinigen Bewegung beim freien Fäll , vertikalen Wurf ,
Stoß : c . Gesetze der parabolischen Bewegung und der Bewegung unter dem Ein¬
flüsse central wirkender Kräfte , nach Schellbachs Lehrbnche der Mechanik . 1 Stunde .
Der Director .

Chemie . Die organische Chemie nach Wittstocks Lehrbuche , verbunden mit Experimenten .
Uebungen in der Lösung stöchiometrischer Aufgaben . Schriftliche Arbeiten in der Claffe .
2 Stunden . Prof . !) >-. Kützing .

Mathematik . Algebraische Analysis : die Eigenschaften der imaginären Formen , Conver
genz und Divergenz der Reihen , Exponenzialreihe , Binomialreihe , Reihe für den na¬
türlichen Logarithmus , Differenzenrechnung , nach Dienger . 2 Stuuden . Analytische
Geometrie der Ebene , insbesondere : die Eigenschaften der geraden Linie , des Kreises
und die allgemeinen nnd besonderen Eigenschaften der Kegelschnitte . L Stunden . Der
Director .

L Fertigkeiten .

Zeichnen . Freihandzeichnen nach Gypsmodellen mit Estompe nnd zwei kreiden und nach
Norlegeblättern , Köpfen , Arabesken , Thieren und ausgeführten Landschaften . Archi -
technisches Reißen , Maschinenzeichnen, Planzeichneu . 2 Stunden . Im Winter :
Perspective . 1 Stunde . Zeichenlehrer Schräder .

Singen . Vierstimmiger Gesang . Einübung der liturgischen Gesäuge , einer Anzahl
Choräle nnd leichter Chorgesänge aus dem „ Sängerhaiu " vou Erk uud Graes , den
„ Chorliedern " von Graes und aus Hentschel ' s evangelischem Choralbuch . 3 Stunden .
Lehrer Donadt .

Tnrnen . Zusammengesetzte , schwerere Frei - und Ordnungsübungen , Geräthübungender
2ten und leichtere Geräthübungen der Äen Stufe , nach Spieß . In jeder 4ten
Woche wurden Turnspiele geübt , Iwöchentliche Turnstunde . Turnlehrer Kühn .
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K e « , » is si R .

Ordinarius : Oberlehrer vi -, John .

L,, Sprachen . ^
Deutsche Sprache . Lectüre und Erklärung poetischer und prosaischer Stücke aus dem

Lesebuch von Hopf und Paulsick ( II . 2 ) ; Dispositionsübungen , freie Vorträge , deren

Themata sich theils auf den Inhalt der lateinischen Lectüre , theils auf die Privat -

lectüre der Schüler bezogen ; alle 3 Wochen ein deutscher Aufsatz . 3 Stunden . Im

Sommer Lehrer Heuser , im Winter !) >-, Brentano .

Lateinische Sprache . Repetition der Syntax nach Kühners Grammatik und Einübung

derselben durch mündliches und schriftliches Ueberfetzen der betreffenden Abschnitte

in dein Uebungsbuch von Spieß ( III ) . Lectüre : x . ! !! , V . C , 1 — 37 und

0vicl . MVÜ . M , VI . 146 — 313 , V ! , . 1 — 354 , V . 341 — 678 , All - 14 Tage ein Exer -

citium . 4 Stuuden . Im Sommer v >-, -Bornhak , im Winter I) >. Brentano .

Französische Sprache . Lectüre : .I « m Sobioski on >a eampaxnö clo Vieuus von ^ .4 .

s>, 26 — 117 . Grammatik : Die hauptsächlichsten Regeln wurden vorgetra¬

gen , erläutert und durch mündliche und schriftliche Beispiele eingeübt . Alle 3 Wochen

ein längeres Exercitium . 4 Stunden . Oberlehrer v ,-. John .

Englische Sprache . Lectüre : Aus ZlarrM ' s 8sl ,l,Isi -s rkeilkukl ) wurden die früheren

Abschnitte wiederholt , dann p . 215 — 343 übersetzt und zurückübersetzt ; im Winterhalb¬

jahr wurden Gedichte von Mm -e . In (Äm ^ deü , >V . , ^V . Seott , I^ vrä

IZ>/ w » nnd 8 . Hogers gelesen , erklärt und zu Sprechübungen benutzt . Grammatische

Uebungen und schriftliche Arbeiten ähnlich wie iin Französischen . 3 St . Derselbe .

Z . Wissenschaften .
Religion . Einleitung in die H . Schrift . Lectüre des Evangeliums Marci und der

Apostelgeschichte . Repetitionen . 2 St . Pastor Lücke .

Geographie . Topische und politische Geographie von Europa . 1 Stunde . Professor

Dr . Kützing .

Geschichte . Römische Geschichte von Gründung der Stadt bis zu deu Antoninen nach

Dittmars Umriß . 2 St . L . Meitzer .

Physik . Statik der festen , flüssigen und luftförmigen Körper . Bearbeitung physikalischer

Aufgaben . 2 St . !) >' , Krenzlin .

Chemie . Die Ametalle und ihre wichtigsten Verbindungen . Zuletzt die Leichtmetalle . Ex¬

perimente . 2 St . Prof . I) !'. Kützing .

Naturgeschichte . Im Sommer : Krystallographie und Oryktognosie , im Winter : Geo -

guosie , mit besonderer Rücksicht auf Deutschland und den Harz . 2 Stunden . Profes¬

sor vi '. Kützing .
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Mathematik . Repetition der Lehre von der Proportionalität und Aehnlichkeit , Berech¬

nung geradliniger Figuren uud des Kreises , ebene Trigonometrie , nach Grunert .

3 St . Die Rechnungen mit Potenzen , Wurzeln und Logarithmen , Auflösung der

Gleichungen des 1 . und 2 . Grades mit einer und mehreren unbekannten Größen .
2 St . Der Director .

L , Fertigkeiten .

Zeichnen : Im Sommer : Freihandzeichnen nach Gypsmodellen mit Estompe und mit

zweierlei Kreiden und nach Vorlegeblättern , Arabesken , Thieren , Landschaften , Köpfen .

Architectonisches Reißen , Maschinenzeichner !, Planzeichnen . Im Winter : Projec -

tionen zusammengesetzter Körper . 2 St . Zeichenlehrer Schräder .

Singen . S . Prima .

Turnen . S . Prima .

V « R t i » .

Ordinarius : vi ', Krenzlin .

L ,, Sprachen .

Deutsche Sprache . Balladen von Uhland , Schwab und Schiller wurden nach Inhalt

und Form erläutert und zum Theil memorirt ; ebenso Prosastöcke aus dem Bremer

Lesebuch , welche zugleich Gelegenheit zur Wiederholung der Satzlehre gaben . Alle 3

Wochen ein Aufsatz . 3 St . Im Sommer ve Krenzlin , im Winter I) !' , Brentano .

Lateinische Sprache . Die Syntax wurde nach Kühners Grammatik gelernt , repetirt

nnd an den betreff . Abschnitten des Uebungsbnches von Spieß durch mündliches uud

schriftliches Uebersetzeu eingeübt . Alle 14 Tage ein Exercitium , Lectüre : Ellendt ' s

Materialien !>, 1 — 63 . Im Sommer Lehrer Meitzer , im Winter M '. Brentano .

Französische Sprache . Aus Iioüin ' 8 „ klommen äs ( sc ! !!., Oosdöl )

wurdeu üm 'NW , p !!Us >>i , AMiado uud Ovicis gelesen und zn Vorträgen

benutzt . Nach Schmitz ' Elemeutarbuch II , vourden die Abschnitte über die Satzlehre

durchgenommen , die französischen und deutschen Beispiele übersetzt , die unregelmäßig

gen Verben mehrere Male wiederholt . 4 St . Oberlehrer vr . John .

Englische Sprache . Allgemeine Regeln über Aussprache . Leseübungen . Aus Theil -

knhl ' s Lesebuch wurde Abth . ! , ganz , Abth . >1, 1 -— 30 und einige kleine Gedichte gelesen

und zu Sprechübungen benutzt . Die Zahlwörter , Pronomina , regelmäßigen und un¬

regelmäßigen Conjugationen wurden eingeübt . 3 St . Derselbe .

L , Wissenschaften .

Religion . Biblische Geschichte nach ihrem iuncrn Zusammenhange , nach dem Lehrbuche

4 -5



der heiligen Geschichte von Kurtz . Wiederholung der Hauptstücke . 3 Stunden . Im

Sommer der Director , im Winterhalbjahr Oberlehrer Dr . John .

Geographie . RePetitionen der Hydrographie und Orographie von Europa , dann Durch¬

nahme säimntlicher Staaten Europa ' s mit besonderer Rücksicht aus Preußen . 2 St .

Pros . Dr . Kützing .

Geschichte . Geschichte des Mittelalters bis auf Kaiser Friedrich III . 2 St . Im Som¬

mer Lehrer Meitzer . Deutsche Geschichte von Kaiser Friedrich III . bis zur Beendigung

des dreißigjährigen Krieges . Brandenburgisch - Preußische Geschichte bis zum Jahre

1815 . 2 St . Im Winter vi -. Bornhak .

Naturwissenschaften . Im Sommer Physik , nach dem 1 . Cursus des Lehrbuchs

vom Heußi . Im Winter : Die Anfangsgründe der Chemie , Krystallographie

und Mineralogie , theils nachDictaten , theils nach dem Compendium des Lehrers .

3 St . Prof . Dr . Kützing .

Mathematik , a . Geometrie : Lehre von der Gleichflächigkeit und Aehu '. ichkeit der Figuren .

Durchnähme und Bearbeitung zahlreicher Aufgaben aus der Sammlung von Gandt -

ner und Junghans . Alle 3 Wochen eine schriftliche Arbeit . 2 St . O >-, Krenzlin .

Arithmetik : Reduction zusammengesetzter Buchstabenausdrücke , Quadrat - und Kubik¬

wurzeln aus Buchstabengrößen , Gleichungen des ersten Grades mit einer und meh¬

reren Unbekannten . Alle 3 Wochen eine schriftliche Arbeit . 2 St . Derselbe .

Praktisches Rechnen . Zusammengesetzte Verhältnißrechnnng , Gesellschafts - , Mifchuugs -

rechnuug , Körperberechnung und andere für den Geschäftsverkehr wichtige Rechnungs¬

arten . Alle 3 Wochen eine schriftliche Arbeit . 2 St . Derselbe .

v > Fertigkeiten .

Zeichnen . Im Sommer : Freihandzeichnen nach Wandtafeln von Trofchel , ( Heft VI

Profile ) und nach Borlegeblättern , Köpfen , Arabesken , Thieren . Im Winter : Pro¬

jektionen von Körpern . 2 Stunden . Zeichenlehrer Schräder .

Singen . Siehe Prima .

Turnen . Die schwierigeren der einfachen Frei - und Ordnungsübungen , zusammengesetzte

leichte Ordnungsübungen ohne Freiübungen , Geräthübungen der 2 . Stufe ; in jeder

4 . Woche wurden Turnfpiele geübt ; 1 wöchentliche Turnstunde . Turnlehrer Kühn .

H W K t SZ .

Ordinarius : De . Born hak .

L ,, Sprachen .

Deutsche Sprache . Die Lehre vom Satzbau und von der Interpunktion wurde durch¬

genommen , prosaische und poetische Stücke aus dem Lesebuche von Hopf und Panl -
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siek erklärt und zur Reproduction des Gelesenen benutzt . Einzelne von den gelesenen
und erklärten Gedichten wurden auswendig gelernt . Alle 14 Tage wurde ein Zlus -
satz geliefert . 3 St . v >'. Bornhak .

Lateinische Sprache . RePetition der Formenlehre . Die Syntax der Casus , die Re¬
geln über die Städtenamen , Präpositionen , Pronomina , Zahlwörter , den Infinitiv ,
das Supinum , das Gerundium und das Participium wurden nach Kühner ' s Gramma¬
tik durchgenommen und an schriftlichen uud mündlichen Nebersetzungen ans dem Leit¬
faden von Spieß ( IV ) , sowie an Exercitien und Extemporalien , die abwechselnd alle
14 Tage geliefert wurden , geübt . Hieran schloß sich die Lectüre aus Ellendt ' s Lese¬
buch . 6 St . Derselbe .

Französische Sprache . Die Pronomina >-eIlU !va und inclelinita , die Prä¬
positionen , Adverbien , Conjunctionen wurden nach Schmitz ' Elementarbuch Thl . l , Z 73
bis zu Ende durchgenommen , die unregelmäßigen Verba nach Schmitz Thl . II . Z 104
bis 163 ; neben den mündlichen Übersetzungsübungen Exercitien und Extempo¬
ralien , die alle 14 Tage geliefert wurden . Lectüre in Lntz ' Lesebuche . 5 Stunden .
Lehrer Heuser .

L Wissenschaften .

Religion . Die süuf Hauptstücke des Lutherischen Katechismus wurden erläutert , dazn
die wichtigsten Beweisstellen aus der heiligen Schrift gelernt , so wie auch ( im An¬
schluß an das Kirchenjahr ) eine Anzahl geistlicher Lieder . 2 St . Lehrer Donadt .

Geographie . Topographie und Statistik von Australien , Asien , Afrika und Amerika .
2 St . Prof . ve . Kntzing .

Geschichte . Griechische Geschichte im Sommersemester. 2 St . Lehrer Meltzer . Römische
Geschichte im Wintersemester. 2 St . Or . Bornhak .

Naturgeschichte . Im Sommer : Botanik . Wiederholung der Terminologie , dann
Durchnahme des Linneischen Systems . Im Winter : Zoologie in ähnlicher Weise ,
wie die Botanik . 2 St . Prof . 1>>-. Kützing .

Mathematik . « . Geometrie : Gerade Linien und Winkel , Congruenz der geradlinigen
Figuren , Parallelen und Elemente der Kreiskehre nach Gruuert . Durchnahme einer
Anzahl von Lehrsätzen aus der Sammlung von Gaudtner und Junghans . Alle 14
Tage eiue schriftliche Arbeit . 2 St . S , Arithmetik : Die 4 Species mit einfachen
nnd zusammengesetztenBuchstabengrößen, additive und subtractive Größen . Qnadrat -
und Kubikwurzeln . 2 St . ve . Krenzlin .

Praktisches Rechnen . Rechnung mit Decimalbrüchen , Gewinn - und Verlustrechnung ,
Zins - , Rabatt - und Terminrechnung , Kettensatz , Flächenberechnung , meist Kopfrechnen .
Alle 14 Tage eine schriftliche Arbeit . 2 St . Derselbe .



L , Fertigkeiten .
Zeichnen . Im Sommer : Freihandzeichnen nach Umrissen von Ornamenten verschiedener

Kunst - Epochen und nach den Köpsen der Troschelschen Wandtafeln ( Profilen ) . Im Win¬
ter : Projectionen von Linien und ebenen Fignren . 2 St . Zeichenlehrer Schräder .

Schönschreiben . Uebnngen im Taktschreiben . Anfertigung kleiner Geschäftsanfsätze . 2
St . Lehrer Donadt .

Singen . Siehe Prima .
Turnen . Ordnungsübungen bis zur Bildung des Neihenkörpers , verbunden mit leichten

Freiübungen , leichte Geräthübungen der 2 . Stufe ; iu jeder 4 . Woche wurden Turn¬
spiele geübt ; 1 wöchentliche Turnstunde . Turnlehrer Kühn .

H n 5 « t » .
Ordinarius : Lehrer Heuser .

L.. Sprachen .
Deutsche Sprache . Lectüre nnd Erklärung prosaischer nud poetischer Lesestücke aus dem

Bremer Lesebuche Thl . l ; das Gelesene wurde zu Nebungen im Wiedererzählen benutzt
und die Formen des Haupt - und Nebensatzes in Verbindung mit der Lehre von
der Jnterpunction erläutert . Dictate zur Uebung in der Orthographie und Jnter -
Pnnction uud Aufsätze erzählender Art alle 14 Tage . 4 St . Lehrer Heuser .

Lateinische Sprache . RePetition der regelmäßigen Formenlehre , Erlernuug aller Pro¬
nomina , der Numeralia ; unregelmäßige Deklinationsformen , unregelmäßige Eompara -
tion , Conjugation des Deponens , unregelmäßige nnd defeetive Verba nach Kühner ' s
Grammatik bis K 76 . Einübung der Formen dnrch Uebersetzen der latein . und deut¬
schen Uebungsstücke in Spieß VI , Cap . 20 bis zum Schlüsse , V . Abschnitt I . und
durch Exercitien und Extemporalien , die alle 14 Tage geliefert wurden . 6 Stunden .
Lehrer Heuser .

Französische Sprache . In Schmitz ' Elemeutarbuch wurden n . 1 — 72 übersetzt und
repetirt , und im Anschluß hieran die einschlägigen Regeln der Formenlehre erläutert ,
Extemporalien . Alle 14 Tage ein Exercitium , 5 St . Im Sommer Lehrer Heuser ,
im Winter 1) r . Brentano .

Wissenschaften .
Religion , Repetition und weitere Ausführung der biblischen Geschichte mit Benutzung

der Bibel . Gelernt wurden die 3 ersten Hauptstücke des Lutherischen Katechismus
nebst einer Anzahl betreffender Bibelsprüche , Kirchenlieder und Psalmen . 3 St .
Lehrer Douadt .

Geographie . Im Sommer : Die Inseln , Halbinseln und Buchten Europa ' s , dann die
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Flüsse Nord - und Mitteleuropas bis zum Rhein , 2 St . Prof . vi '. Kützing . Im

Winter : Vollständige Hydrographie und Orographie von Europa . 2 St . Di -. Krenzlin .

Geschichte . Erzählungen aus der alten Geschichte , namentlich der Griechen nach Koepert .

1 St . Lehrer Heuser .

Naturgeschichte . Im Sommer : Botauik . Terminologie und Uebungen im Beschrei¬

ben der Pflanzen . Im Wiuter : Anthropologie , zuletzt Einleitung in die Na¬

turgeschichte der Wirbelthiere . 2 St . Prof . !) >' . Kützing .

Rechnen . Die vier Grundrechnungen mit unbenannten und benannten Brüchen , Resol -

viren und Reduciren , Preisberechnungen , meist Kopfrechnen . Alle 14 Tage eine

schriftliche Arbeit . 4 St . ?) ! . Krenzlin .

v . Fertigkeiten .

Zeichnen . Unterweisung in der Eoustruction der geometrischen Gebilde nach gegebenen

Größen , Freihandzeichnen nach Umrissen von Ornamenten verschiedener Kunst - Epochen .

2 St . Zeichenlehrer Schräder .

Schönschreiben . Deutsche und lateinische Currcutschrist . 2 St . Lehrer Donadt .

Singen . Erweiterung der Kenntniß der musikalischen Zeichen , Fortsetzung der Treff -

Übungen . Einübung von Chorälen . 1 St . Lehrer Donadt .

Tnrnen . Ordnungsübungen in Reihe , leichte Freiübungen mit einfachen Ordnungsübun¬

gen zusammengesetzt , auch leichte zusammengesetzte Freiübungen ; die schwierigeren Ge -

räthübuugen der 1 . Stufe ; in jeder 4 . Woche wurden Turnspiele geübt ; 1 wöchent¬

liche Turustuude . Turnlehrer Kühn .

G v ^ t n .

Ordinarius : Lehrer Meitzer .

Sprachen .

Deutsche Sprache . Erläuternde Lectüre meist erzählender Stücke aus dem Lesebuch von

Hopf uud Paulsiek Th . I . , Uebuugen im Wiedererzählen , sowie in der Orthographie .

Erklärung der syntaktischen Beziehungen im nackten und erweiterten einfachen Satze .

Wöchentlich eine schriftliche Arbeit zur häuslichen Eorrectur , abwechselnd Dictat und Nach¬

erzählung . Alle 4 Wochen Bortrag eines memorirten Gedichtes . 4 St . Lehrer Meitzer .

Lateinische Sprache . Regelmäßige Formenlehre mit Ausschluß des Deponens und Uebun¬

gen im Uebersetzen aus dem Lateinischen uud ius Lateinische nach Kühners Elemen¬

targrammatik und Spieß ' UebungSbuch Th . I . Wöchentlich ein Exercitium zur häus¬

lichen Eorrectur , daneben Extemporalien . 8 St . Derselbe .

L . Wissenschaften .

Religion . Biblische Geschichten A . uud N . Testaments nach den Gütersloher „ auser -



lesenen biblischen Historien " . Ans dem Lutherischen Katechismus wurden die 3 ersten

Hauptstücke gelernt , außerdem im Anschluß an das Kirchenjahr eine Anzahl geistlicher

Lieder . 3 St . Im Sommer Lehrer Donadt , im Wiuter der Ordinarius .

Geographie . Betrachtung des Globus , Oeeanographie uud Hydrographie der fünf Erd -

theile , Mittheiluugen über wichtige geschichtliche Ereignisse und natnrhistorische Erschei¬

nungen . 3 St . Im Sommer Or , Krenzlin , im Winter der Ordinarius .

Rechnen . Die vier Species mit unbenannten nnd benannten Zahlen uud die Elemente

der Bruchrechnung . 6 St . Lehrer Donadt .

e , Fertigkeiten .

Zeichnen . Erlänterung der geometrischen Grundbegriffe , Zeichnen geometrischer Figuren : c .

nach Troschel ' s Wandtafeln . 2 St . Zeichenlehrer Schräder .

Schönschreiben . Deutsche und lat . Curreutschrist . Die Schreibübungen wurden zugleich

als ein Mittel zur Förderung der Orthographie angewandt . 4 St . Lehrer Donadt .

Singen . Notcnkcnntuiß , Tressübungen . Erklärung anderweitiger musikalischer Zeichen .

Einübung von Chorälen nach Löwes Gesangschule . 1 St . Lehrer Donadt .

T u r n e n . Einfache Freiübuugen , Ordnungsübungen in Reihe , Geräthübungen der 1 . Stufe ;

in jeder 4 . Woche wurden Turufpiele geübt ; 1 wöchentliche Turnstunde . Turn¬

lehrer Kühn .

Verzeichnis

der von de » Schülern der drei oberen Klaffen in deutschen , französischen und englischen
Aufsätzen bearbeiteten Aufgaben .

Deutsch .

? r i m !>! 1 ) Die Weltgeschichte ist das Weltgericht . ( Chrie ) .

2 ) Wer im Alter will juug sein , der muß in der Jugeud alt sein .

3 ) Wodurch erreichte es Cicero , daß Catiliua die Stadt freiwillig verließ .

4 ) Was die Schickung schickt , ertrage ,

Wer ausharret , wird gekrönt . ( Chrie ) .

5 ) Welche Bedeutung hat für das Wohl und die Würde des Menschen seine Arbeit ?

6 ) Pausauias uud Wallenstein . Eine Parallele .

7 ) Selbstgewähltes Thema .

8 ) Kurz ist der Schmerz und ewig ist die Freude .

9 ) Welche Folgen hatte der siebenjährige Krieg für die an demselben beteiligten
Staaten ?
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8 oeunclll :

-" 4

Im

Im Sonnner : 1 ) Syrien nach Hopf und Paulsiek .

2 ) Morgenstunde hat Gold im Munde .

3 ) Vortheile , die wir durch den Umgang mit guten Büchern haben .

4 ) Handel und Schifffahrt , wichtige Beförderungsmittel der menschlichen
Cnltnr .

5 ) Ueber das Wohlthätige , das in den Sorgen des Lebens liegt .

Winter : 1 ) „ l.i' en 'o noceMius aurum " Ovic !. ( Chrie ) .

2 ) » . Vergleichung des Fischers und des Erlkönigs v . Göthe ;

d . Casars Verfahren gegen den Usipeter und Tenchterer .

3 ) Warum ist eine Feuersbrunst für Viele ein so anziehendes Schau¬

spiel ? ( Probearbeit ) .

4 ) Ueber die Vorliebe der Deutschen für das Ausländische .

5 ) Der Gedankengang in Schillers Lied von der Glocke .

6 ) Die Anfänge der menschlichen Cultur , nach einigen Gedichten von

Schiller ( Probearbeit ) .
"ker Uii :

Im Sommer :

Im Winter :

1 ) Die Pflanzenwelt im Frühliuge .

2 ) Illii paUiu , il >i dvnL .

3 ) Beschreibung einer Bergruine .

4 ) Pflug und Schwert .

5 ) Die Aussicht vom Friedhofe am Gehege .

6 ) Das Wallroth -Denkmal .

7 ) Weshalb wird das Kameel „ Schiff der Wüste " genannt ?

1 ) Die Bekehrung Wittekinds .

2 ) Arion ( nach Schlegel ) .

3 ) Das Martinsfest in Nordhausen , in Briefform ( Probearbeit ) .

4 ) Auch der Winter hat seine Freuden .

5 ) a . Die Perferkriege ( nach der latein . Lektüre ) ;

d . Graf Eberhard der Rauschebart und seine Zeit ( nach Uhland ) ,

Probearbeit .

6 ) Der Kampf mit dem Drachen ( Erzählung eines Knappen ) .

Franzöfif ch .

prima : 1 ) laeito .

2 ) Oi ' igmiz cls Komo .

3 ) Lsrvius lullius , sixiLms roi cie Koms .

4 ) Laton , lö censLur .
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5 ) eompwmis , eonsöäöialion clss Fen îlskommss Iiollanclais sn 1566 .
6 ) larquin Is Lupsrbs , gspUsms roi cls Koms .
7 ) I . ouis XI sl son astrologus .
8 ) ? N8L äs Lons ^anl -inople par lös Francs .
9 ) I^st ^re keponss . ( Lm 'öl ) .

10 ) l ^es premlörss annees clu rezris äo Lkarlemag 'ns ( LapsÜFUö .)
11 ) ? Iawn . ( IZorel ) .
12 ) ^ nal ^ ss clu pi -emisr clu Liä par Lornsille .

; s ^ ! dN .« S ? 6 Ski '» ' -7', ch' i^ . « , L
Englisch .

? i ma : 1 ) Naximiiian , empsmi ' ol <ZelMlin ^ .
2 ) Ike Lomda ŝ ds ^ ' ös » lks kousss os Voik anä I âeaswr .
3 ) kiss c»l Uaüiui literalure in tks 14tli esn ûe ^ .
4 ) OöseripUon ok miclsuminsr Iic>>i6a ^ s .
5 ) Üsm 'Z' IV , kiiiF os ? rcmcL .
6 ) Oll LoMMLI ' Lö .
7 ) 'Iiis clwies c>l llsreules .
8 ) .̂ Ixlical .ion ol Liicules V , empsmi ' ok Ksi ' man ^ .
9 ) Lpanisk >va >' ol suLLSssion .

10 ) 'Iiis Uu 'Eö piineipal dattlss ol ssvsn ^ öÄi' s ' war .

11 ) ? örsöveraneö Asusrall ^ prsvails .
. z^ ^ G mr. lü
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Ae 6 ersichl

des Lehrplanes für das Schuljahr 1865 — 1866 .

^ chrgcgensi ände . -Z A -

Sumina

wöchentliche Stunden .

Religion 3 3 2 2 2 2 14

Deutsch 4 4 3 3 3 3 20

Lateinisch 8 6 6 5 4 3 32

Französisch
— 5 5 4 4 4 22

Englisch

Geschichte

—

1

—
3

2

3 3 9

2 2
! 20

Geographie
! 2

2 2 2 1 1

Physik
— —

j 2 3 )
Chemie

— — — ' ?
2 2 19

Naturgeschichte
— 2 2 ! 2 1 )

Mathematik
— —

4 4 5 5
! 32

Praktisches Rechnen 6 4 2 2 — —

Zeichnen 2 2 2 2 2 3 13

Schreiben 4 2 2
— — —

8

Singen 1 1

2 4

Turnen 1 1 1 ! i ! 1 5

AuWg iiU5 den Verfügungen der vorgesetzten Behörden .

Vom 26 . Juni 1865 . Der Wohll . Magistrat theilt dcm Dircctor die Entscheidung

des Königl . Ministeriums der geistlichen , Uliterrichts - und Mediana ! - Angelegenheiten mit ,

durch welche die Realschule am 23 . Juni 1865 als Realschule erster Ordnung

anerkannt worden ist .

Vom 29 . Juni . Das Königl . Provinzial - Schnl - Collegium setzt den Director davon in

Kenntniß , daß die Realschule zu Nordhausen , in Folge ihrer Erhebung uud in Gemäßheit

der Bestimmungen der Unterrichts - und Prüfungs - Ordnung der Realschulen , zu dein Auf¬

sichtskreise des Königl . Provinzial - Schul - Collegiums übergehe .



Vom 13 . Juli . Das Königl . Provinzial - Schul - Collegium genehmigt , daß die Som -
merferien der Realschule um 1 Woche verlängert werden .

Vom 15 . September . Der Wohllöbl . Magistrat benachrichtigt den Nefer ., daß die
^ neue und noch vacante Stelle eines wissenschaftlichen Lehrers an der Realschule von Seiten

des Patronats dem vi -. Herrn Brentano provisorisch übertragen sei .
Vom (5. October . Das Königl . Provinzial - Schul - Collegium genehmigt , daß der Can -

didat des höheren Schulamts Herr ve , E . Brentano an der hiesigen Realschule sein Pro¬
bejahr abhalte uud ihm während desselben die Verwaltuug der vacanten ordentlichen Lehrer -
stelle übertragen werde .

Vom 19 . October . Das Königl . Provinzial - Schul - Collegium theilt dem Director das
Rescript des Königl . Ministeriums der geistlichen , Uuterrichts - und Medicinal -Angelegenheiten
vom 11 . October u . e . mit , wonach die Schulzeugnisse behufs der Meldung zum einjährigen
freiwilligen Militärdienste nach einem vorgeschriebenen Zeugnißschema anzufertigen und ihrem
Inhalte nach durch Conserenzberathung festzustellen sind .

Vom 15 . November . Das 5? öuigl . Provinzial - Schul - Collegium setzt den Director von
dem Rescript des Königl . Ministeriums der geistlichen , Unterrichts - und Medicinal -Angelegen¬
heiten vom 2 . November a . e . in Kenntniß , wonach bei den Abiturientenprüfungender
Realschulen im Allgemeinen eine Dispensation von der mündlichen Prüfnng nicht für ein -
zelne Fächer , sondern immer nur in auszeichnender Weise für die ganze mündliche Prüfung
und zwar unter der Bedingung Statt finden soll , daß die Mitglieder der Prüfungscom¬
mission nach den srüheren Leistungen eines Abiturienten und auf Grund seiner vorliegenden
schriftlichen Arbeiten ihn einstimmig für reif erklären .

Nach dem Reglement vom 6 . October 1859 bleibt es übrigens ausschließlich dem Er¬
messen des Königlichen Commissarius überlassen , ob und wie weit nach den Resultaten der
schriftlichen Prüfung ausnahmsweise eine Beschränkung der mündlichen Prüfung bei
einzelnen Schülern eintreten könne .

Vom 22 . Jannar 1866 . Das Königl . Provinzial - Schul - Collegium benachrichtigt den
Director , daß der Herr Präsident a . D . Seissart in Vertretung der Localschnlbehörde
zum Mitgliede der Prüfungs - Commisfion an der hiesigen Realschule ernannt worden sei .

Vom 23 . Januar . Das Königl . Provinzial - Schnl - Collegium gestattet , in Gemäßheit
des Rescripts des Königl . Ministeriums der geistlichen , Unterrichts - und Medicinal - Angelegen¬
heiten vom 13 . Januar -i . e ., daß , abweichend von den Bestimmungen des Reglements vom
5 . October 1859 , die schriftlichen Prüfungsarbeiten in der angewandten Mathematik , Phy¬
sik und Chemie an zwei verschiedenen Tagen , jedoch innerhalb der für alle drei Gegenstände

» festgesetzten Arbeitszeit von 5 Stunden angefertigt werden .
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Dcr Schulcursus wurde am Montage , dm 24 . April , eröffnet . Die Anstalt hatte auch

in diesem Jahre die Freude , eine ungewöhnlich große Anzahl neuer Schüler in ihren Un¬

terricht einführen zu können , und wurde durch diesen Beweis allgemeiner Theilnahine in

dcr Hoffnung gestärkt , daß ihr Streben nach Sicherung ihres Unterrichtszieles und nach

Vollendung ihrer inneren Einrichtungen in kurzer Zeit zum Ziele gelangen werde .

Die ersehnte günstige Entscheidung erfolgte auch mittelst Rescripts S r . Exc . des Herrn

Ministers der geistlichen , Unterrichts - und Mcdicinal - Angelcgenheiten vom

23 . Juni 1865 , wodurch dcr von den Wohllöbl . städtischen Behörden entworfene Etat

der Anstalt genehmigt nud diese selbst als Realschule erster Ordnung anerkannt
wurde .

Je länger die Anstalt die Unruhe schwankender Zustände erfahren hatte , um so mehr

fühlte sie nun den Werth dessen , was ihr durch die uucrmüdlichen Bemühungen dcr Wohl -

löblichen städtischen Behörden und deren erfolgreiche Anerkennung von Seiten dcr Königl .

Behörden zu Thcil geworden war . Uud nicht bloß im Kreise der Anstalt selbst , auch außer¬

halb dcssclbcn war die Freude über das Gelingen eines mühevoll gepflegten Werkes eine

ebenso aufrichtige als allgemeine . Die Schüler glaubten daher , die ihrer Anstalt widerfah¬

rene Auszeichnung durch eine öffentliche Fcicr chren zu dürfen und erhielten von dem Herrn

Oberbürgermeister die hierzu erbetene Erlaubniß . Am Abend des 28 . Juni veranstalteten

dieselben einen Fackelzug , welcher sich in der schönsten Ordnung und unter Begleitung einer

großen Zuschauermenge durch die Straßen der Stadt nnd das geschmückte Töpferthor bis

zur Realschule bewegte . Nachdem dcr Zug hicr in langcn Fackclreihen Aufstellung genom¬

men hatte nnd die für die Feier ausgewählten Musikstücke zur Aufführung gelangt waren ,

wurde dem Director und den Lehrern der Anstalt von Schülern dcr Prima ein Hoch dar¬

gebracht . Der Director sprach hierauf den Schülern seinen und des Lehrerkollegiums Dank

aus und forderte dieselben auf , nunmehr auf der eröffneten ehrenvollen Laufbahn mit neuer

und erhöhter Äraftanstrengung vorwärts zu streben . Je mehr aber die ganze Anstalt da¬

von durchdrungen war , daß ihre Wünsche und Bestrebungen in den Bemühungen der

Wohllöbl . städtischen Behörden den sichersten Anhalt gefunden hatten , daß es vornehmlich

diesen gelungen war , der Anstalt den höheren wissenschaftlichen Lebensberuf zu erhalten , um

so mehr mußte sich der Vorsteher derselben veranlaßt fühlen , der dankbaren Gesinnung Aus¬

druck zu geben , welche die Realschule der Stadt , aus dcr sie hervorgegangen , sowie allen

denen , nntcr dcrcn Schutz und Pflege sie wachsen und gedeihen konnte , für immer bewahren

wird . Seinem Danke folgte ein Hoch auf die Stadt Nordhausen und die Wohllobl .

städtischen Behörden , in welches Lehrer und Schüler mit freudigem Herzen einstimm -
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ten ; der letzte Wunsch galt aber dem Ausblühen der Anstalt in ihren gegenwärtigen und

zukünftigen Schülern .

Die Hoffnungen und Bestrebungen , mit welchen unsere Anstalt ihrer ferneren EntWicke¬

lung entgegengeht , können aber in dem Gedächtnis ; derselben nicht verwischen , wie viel sie

dem Schutze und der Fürsorge ihrer bisherigen Aussichts - Behörde , der Königl . Re¬

gierung zn Erfurt , verdankt . Sie hat ja unserer Anstalt den Eintritt in das Leben er¬

öffnet , ihren ersten jugendlichen Bildungsgang mit wohlwollendem Interesse geleitet und

dieselbe endlich bis zu der Höhe hinaufgeführt , von welcher sie frohen Muthes auf eine

segensreiche Zukunft Hinblicken darf . Der Königlichen Regierung , insbesondere den hoch¬

verehrten Mitgliedern derselben , welche unserer Anstalt so lange schützend und rathend zur

Seite standen , dem Königl . Geheimen Regierungs - Rathe Graffunder und dem

Königl . Consistorial - und Regierungs - Schulrathe Bieck , wird unsere Anstalt für

immer die dankbarste Gesinnüng bewahren .

Die Erhebung unserer Anstalt ist ein Theil jenes großen , auch vom Auslande anerkann¬

ten Werkes der preußische , i Unterrichtsgefetzgebnng , wodurch die erste , in der Mitte des vorigen

Jahrhunderts beginnende Entwickelnngsperiode der Realschulen ihren vollständigen Abschluß

erhalten hat . Die Erreichung dieses Zieles war mit nicht geringen Schwierigkeiten verbun¬

den . Für das Gedeihen der Reallehranstalten war die gesetzliche Regelung ihres gestimm¬

ten Unterrichtswesens ein unabweisbares Bedürfnis ; geworden . Aber die inneren Einrich¬

tungen , welche diese Schulen selbst ans dem Wege freier Entwickelungen gewonnen hatten ,

zeigten eine große , selbst in wesentlichen Stücken abweichende Mannichfaltigkeit . Die Ein -

theiluug des Nnterrichtsgcbietes war nicht weniger verschieden , als die innerhalb der ein¬

zelnen Disciplinen erstrebten Leistungen . Was die Realschulen unter einer möglichst schonen¬

den Einwirkung der höheren Unterrichts - Nerwaltung geworden waren , hatte sich zwar über¬

all aus einem durchaus selbstständigen Bildungstriebe des öffentlichen Lebens entwickelt ,

aber unter dem Einflüsse örtlicher Verhältnisse , sowie derer , welche die Sache der Realschule

zunächst an sich gezogen hatte , die mannichfaltigsten Formen angenommen . Es kam nun

darauf an , aus der Menge der geltend gemachten Bildrmgs - Bediirfnisse und Bestrebungen

das Wesentliche und Gehaltvolle herauszufinden und so das Bildnngsziel der Schulen selbst

aus seiner Vieldeutigkeit und zufälligen Beschränkung heraus auf die höhere Stufe einer

charaktervollen und für das nationale Leben fruchtbaren Gesammtbilduug zn erheben . Die

Unterrichts - nnd Prüfnngs - Ordnnng der Realschulen vom t >. Oetober 1859

genügt dieser Anforderung , indem sie die für die Realschulen wichtigen Wissenszweige so zu

einem Unterrichts - Organismus vereinigt , daß die Vielseitigkeit der geistigen Beschäftigung über¬

all durch die Strenge ihres wissenschaftlichen Characters beherrscht und die Jugend selbst unter

der Zucht der Wissenschaft zur Wahrhaftigkeit und Gesetzlichkeit geistigen Lebens erzogen wird .

Sie hat aber nicht bloß dem Bedürsniß nach Gediegenheit der wissenschaftlichen Vorbildung

sondern auch den Anforderungen ihre vollste Beachtung geschenkt , welche der Fortschritt der
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exacten Wissenschaften , die Erweiterung des internationalen Verkehrs und der zunehmende

Einfluß wissenschaftlicher Bildung auf das gemeine Leben nothwendig machten , uud deßhalb

den Ausbau des neuen Unterrichtsgebäudes der Realschulen bis zu einer solchen Höhe aus¬

geführt , daß die durch sie bewirkte Reform der Realschulen auch mit Rücksicht auf die

Stellung und Ausdehnung des gegenwärtigen wissenschaftlichen Berufes derselben mit Recht

eine Erhebung der Realschulen genannt werden kann . Freuen wir uns , daß die Aufgabe

der Realschulen nicht hinter den Anforderungen der Zeit zurückgeblieben ist , daß sie berufen

sind , der menschlichen Arbeit rüstige und strebsame Kräfte zuzuführen ; denn noch immer

gilt ja das Wort : „ Die Erndte ist groß , der Arbeiter aber wenige " . Freuen

wir uus aber auch , daß unsere Stadt in der Erhebung ihrer Realschule ein Zeugniß ihres

regen geistigen Interesses und ihres rührigen Strebens nach größerer gewerblicher Be¬

deutung abgelegt hat .

Das so glücklich begonnene Schuljahr begünstigte im Allgemeinen auch in seinem wei¬

teren Verlaufe die wissenschaftliche Arbeit der Lehrer und Schüler . Eine empfindliche

Störung ihrer gewohnten Thätigkeit hat die Anstalt zwar während der Sommermonate

durch die Erkrankung ihres Religionslehrers erfahren ; die ersehnte Wiedergenesung desselben

trat jedoch zur Freude der Collegen schneller ein , als manche bange Vesorgniß ahnen ließ ,

und treue collegialische Unterstützung , insbesondere des Oberlehrers Hrn . Vi ' . John wäh¬

rend des Wintersemesters , hat dazu beigetragen , dieselbe zu befestigen .

Die Anstalt hätte auf diese so wirksame Aushülse verzichten müssen , wenn sie nicht

durch ihre Erhebung in den Stand gesetzt worden wäre , die Anzahl ihrer Lehrkräfte und

die Haltbarkeit ihres Untcrrichtswesens zu vermehren . Diesem dringenden Bedürfnisse wnrde

noch zur rechten Zeit abgeholfen . Der glückliche Ausgang längerer und mühevoller Ver¬

handlungen gestattete der Anstalt , noch vor dem Beginne des so wichtigen Wintersemesters

einen neuen Mitarbeiter , den Herrn I) r . E . Brentano , unter den besten Hoffnungen in

den Kreis des Lehrercollegiums aufzunehmen und in Folge dessen die Unterrichtsvertheilnng

wesentlich zu verbesseru . Durch Verminderung der für die Lehrer bisher festgesetzten und

mit der Aufgabe der Anstalt unverträglichen Anzahl der wöchentlichen Lectionen ist

nunmehr für die wissenschaftliche Behandlung des Lehrstoffes größere Freiheit gewonnen

und der Lehrthätigkeit es leichter geworden , auf die praktischen Bedürfnisse des Unter¬

richtes specieller einzugehen . Je glücklicher sich nun die Anstalt in dem Genüsse ihrer wür¬

digen Ausstattung fühlt , um so mehr wird sie bemüht sein , sie fruchtbar zu machen nnd

damit das Vertrauen zn ehren , durch welches ihr dieselbe zn Theil geworden ist .

Die Feier - und festlichen Erinnerungstage find in dem Leben der Schule die Ruhe -

Punkte , an denen sie sich zn tieferer Betrachtung ihres Berufs sammeln und mit religiösem

Ernste für ihre Lebensaufgabe erfüllen soll . In diesem Geiste hat unsere Anstalt auch die

Feiertage des verflossenen Schuljahres durchlebt .

Die Feier des heiligen Abendmahls , welche am 23 . August Statt fand , konnte der Re -

/
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ligionslehrer der Anstalt , Herr Pastor Lücke , in Folge seiner Erkrankung nicht abhalten .

Herr Pastor Gräger hatte die Güte , die Vertretung desselben zu übernehmen .

Die am Geburtstage Luthers stattfindende Schulfeier gab dem Ref . Veranlassung , an

das Wort des Apostels Paulus ( Brief an die Galater , Cap . 3 ) : „ Im Geist habt ihr an¬

gefangen , wollt ihr es denn nun im Fleische vollenden " , zu erinnern und hiernach das We¬

sen des evangelischen Glaubens auszulegen .

Der Schulactus zur Feier des Geburtstages Sr . Majestät unsers Königs wird

am Donnerstage der letzten Woche des Schuljahres abgehalten werden .

An der herkömmlichen Ordnung der übrigen festlichen Tage der Anstalt , der Erinne -

rungsfeier für die Müller ' sche und Richter ' sche Stiftung , wurde auch in diesem Schul¬

jahre nichts geändert .

v

Statistische Uebersicht .
1 . Frrqnci !) der Anstalt .

Anzahl
der Schüler I . II , III IV . V , IV .

Anzahl der
Schüler in
sämmtlichen

Klassen

am Schlüsse des
vorigen

Schuljahres
9 17 30 35 63 69 223

während des
Sommerseinesters

186S
8 20 36 49 74 74 261

während
des Wintersemesters

1865 - 1866 6 15 38 47 71 72 249

in die Anstalt
wurden aufgenom¬

men
— —

5 6 13 65 89

während
des Schuljahres

gingen ab
3 4 7 12 4 5 35

6
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3 . Freuen ) der Vordereitüngsschnle .

In der zu beiden höheren Lehranstalten gehörigen Vorbereitungsschule befanden sich im

Laufe des Schuljahres 187 Schiller , nämlich

in der ersten Klasse 6ö Schüler ,

in „ zweiten „ 68 „

in „ dritten „ 53 „

3 . Derändernngni in dem öestande der Unterrichtsmittel

sind innerhalb des Schuljahres nicht eingetreten .

4 . NerMchniß der durch Ankauf und Zchenlnuig in die wissenschaftlichen Sammlungen

der Anstalt anfgniommenen Lehrmittel ,

Für die Schnlbibliothek wurden durch Beiträge der Schüler angeschafft : Die in diesem

Jahre erschienenen Fortsetzungen von Grunert ' s Archiv , Karsten ' s Encyklopädie

der Physik , Poggend örff ' s Annaleu und Erdmann ' s Journal der Chemie , fer¬

ner : F . Schlei ermach er , das Leben Jesu , 1 . Band , I . F . Herbart ' s kleinere

philosophische Schriften , 3 Bände , tt , philosophische Schriften , 4 Bände ,

R . H . Hiecke , Reden und Aufsätze , 1 Band , A . v . Göler , Cäsar ' s Gallischer Krieg ,

1 Band , 'IV l ^ueeeti Laei cis iv >u >n !i>ni i- ox , von C . Lachmann , 1 Band , O .

F . Gruppe , Ariadne , 1 Bd . , F . G , Welker , der epische Cyclns oder die home¬

rischen Dichter , 1 Bd ., V . A . Becker , Handbuch der römischen Alterthümer , 5 Bde . ,

W . A . Becker , Charikles , 2Bde . , F . Mätzner , französische Grammatik , 1 Bd ., der

Ergänzungsband zu Mozin ' s Wörterbuch , F . A . Ukert , Germania nach den Ansichten

der Griechen und Römer , 1 Bd ., L . Napoleon , Geschichte Julius Casars , 1 Bd . ,

nebst Atlas , A . v . Haller , Versuch Schweizerischer Gedichte , 1 Bd . , Th . G . V. Hip¬

pel ' s sämmtliche Werke , 6 Bde . , J . H . Voß , sämmtliche Gedichte , 7 Bde . , I . H . Voß ,

Kritische Blätter , 2 Bde . , F . Schlegel ' s sämmtliche Werke , 10 Bde ., R . v . Platen ,

Gesammelte Werke , 3 Bde ., F . W . Zachariä , Poetische Schriften , 3 Bde . , F . von

Matthifsou ' s Schriften nebst literarischem Nachlaß , 12 Bde . , K . L . von Knebel ' s

literarischer Nachlaß , 3 Bde ., Christian nnd Friedrich Leopold Grafen zu

Stolberg , gesammelte Werke , 20 Bde . , A . W . Schlegel , über dramatische

Kunst : c. , 3 Bde . , C . Rosenkranz , Göthe und seine Werke , 1 Bd . , E . Boas , Schil -

ler ' s Jugendjahre , herg . v . W . v . Maltzahn , 1 Bd ., R . H . Hiecke , gesammelte Auf¬

sätze zur deutsch . Lit . , 1 Bd . , Walther von der Vogelweide , herg . von Fr .

Pfeiffer , 1 Bd ., Kudrum , herg . von C . Bartsch , 1 Bd . , 8 . I . ku ! !is >' I^ lLMLns

cluimlz -xv NeomvU -i , ,» « ul 6 'un -il ^ v ulxclx -ikjuv , 1 Bd . , Leibnizen ' s mathematische

Schriften , herg . von Gerhardt , 2 Bde . , Vorlesungen über die An -
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Wendung dcr Infinitesimalrechnung auf die Geometrie , 1 Bd ., I . H . T , Müller , Bei¬

träge zur Terminologie der griech . Math . 1 Heft , vs la llirs , Nsmvilss cls matlisma -

liqus et 1 Bd ., Sturm , Ooui ' S ci' a » a >̂ Ss cls >' sea !s poIMeImic <uo ,

2 Bde ., 8 tu i m , Lc >ul8 c!e mecauicjuö 6s I' eools pol ^ teelmicjuö , 2 Bde ., Lkaslss , Iiis -

tciüs 6s I'm -itlims >,is>ue , 1 Heft , L !, uek >' , ksckslekss uouvellss su >- les ssnss sie .

1 Heft , vs !u kouiueiie , liui !.« äs xsomstl ' is ckssciiptivs . 1 Bd ., I . S . T . Geh¬

ler , Physikalisches Wörterbuch , 24 Bde , I . I . Prechtel , Praktische Dioptrik , 1 Bd . ,

W . v . Bezold , Zur Theorie des Condensators , 1 Heft , H . Schacht , das Mikro¬

skop , 1 Bd ., C . F . Naumann , Lehrbuch der Krystallographie , 2 Bde . , Fr . A . Queli¬

ste dt , Methode der Krystallographie , 1 Bd . , Fr . Arago , Populäre Astronomie , herg .

v . Hankel , 2 Bde . , I . F . Encke , Berliner astronomisches Jahrbuch , 27 Bde .

k . Die Lesebibliothek der Schüler erhielt durch Ankauf und Schenkung folgende Bücher :

Prima : Schröder , I . F . , Das Wiederaufblühender clafsischen Studien in Deutsch¬

land , 1 Bd ., Dienger , Algebraische Analysis . 4 Exemplare . Gandtner

und Junghans , Sammlung von Lehrsätzen und Aufgaben aus der Planimetrie .

Thl . II . Berlin 1859 . Becker , Weltgeschichte , 9 Bde . Berlin 1860 . Wagner ,

Dichterschule . Ulm 1840 . Urbas , die Dichter Frankreichs . Zimmermann ,
die Wunder der Urwelt . Berlin 4855 .

Secnnda : I . F . Schonw , Naturschilderungen , 2 Bde . Hartwig , die Unterwelt ,

1 Bd ., Hertzberg , G . F . , Die asiatischen Feldzüge Alexanders des Großen ,

1 Bd ., Hertzberg , G . F . , Der Feldzug der Zehntansend Griechen , 1 Bd .

Tertia : 1 . Mehrere Dramen von Schiller und Lessing . 2 . Das Leben Jorks von

Droysen . 3 . Alexander von Humboldt v . Klencke . 4 . Galilei ' s Leben von

Libri . 5 . Schlacht bei Waterloo v . Otto und Grosse . 6 . Waterloo von Schee¬

renberg . 7 . Die Ritterburgen Deutschlands von Gottschalk . 8 . Planimetr .

Aufgaben von Gandtner und Junghans . 9 . Materialien von Ellendt .

10 . Franzöf . Elementarbuch von Schmitz , 2 . Thl .

Quarta : Schreiber , Schlachten der Deutschen . Langensalza 1860 . Gandtner

und Junghans , Aufgaben uud Lehrsätze aus der Planimetrie . Thl . I . 2 . Aufl .

Berlin 1863 . Schmitz , Franzöf . Elementarbuch . Thl . II . Berlin . Buch der Er¬

findungen , Gewerbe uud Jndnstrien . 2 Bde . Leipzig 1858 . Hoffmann , Jacob

Marlot , der treue Bekenner des Evangeliums . Wesel .

Quinta : Marryat , Sigismund Rüstig , Eooper , L 'cderstrümpferzählungen , Stef¬

fens Volkskalender , Schmitz , Französisches Elementarbuch Thl . I . , Sandtner ,

Eroberung von Pern , Stöber , Erzählungen . Große nnd Otto , Waterloo .

Sexta : Becker , Erzählungen aus der alten Welt . Thl . II . III . ( Achill und kleinere

Erzählungen .) Bechstein , Märchenbuch . Campe , Robinson . M a r r y a t , Sigis¬

mund Rüstig . Hoffmann , 3 Bändchen Jugendschriften .

6 *
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Als Geschenke erhielt die Schulbibliothek :

Vom Königlichen Ministerium der geistlichen , Unterrichts - nnd Mcdi -

cinal - Angelegenheiten : A . Brix , Bericht über die im Jahre 1863 angestellte

Vergleichung zweier , dem Königlichen Handels - Ministerio angehörigen Metermaaße mit

dem Urmeter der Kaiserlichen Archive zu Paris , Berlin 1864 , 4 . 1 Heft , und von

mehreren Herren Verlegern werthvolle Schulbücher , wofür Ref . im Namen der Anstalt

seinen ehrerbietigsten und wärmsten Dank ausspricht ,

e Für das physikalische Cabinet wurden folgende Apparate angekauft : Ein vollständiger

Apparat zur Analyse des weißen und farbigen Lichtes , ein astronomisches Fernrohr

und ein Apparat zur Untersuchung der Jnterferenzerscheinungen des Lichtes . Die An¬

stalt kann es nur mit dem aufrichtigsten Danke anerkennen , daß diese kostbare Ver¬

mehrung ihres optischen Apparates dadurch wesentlich erleichtert wurde , daß die Wohl -

löblichen städtischen Behörden nicht bloß einen für den physikalischen Fond

erbetenen Vorschuß bewilligten , sondern außerdem auch noch zur Deckung eines nicht

unbeträchtlichen Theils der Kaufsumme einen außerordentlichen Zuschuß gewährten .

. ' DÄ 6 » iwS . ! l .M

MaturiW - Prüfung .
Michaelis 1865 wurde geprüft :

Gustav Lieb au , 19 Jahre alt , evangelischer Confession , Sohn des Bäckermeisters

Herrn Lieb au zu Nordhausen . Derselbe war neun Jahre Schüler der Realschule , drei

und ein halbes Jahr in der ersten Klasse der Anstalt nnd erhielt das Zeugniß der Reife

mit dem Prädicate „ genügend bestanden " ; er widmet sich dem Königlichen Steuerdienste .

Ordnung der össrntlichen Prüfung .
Freitag , den 23 . Mär ) .

Vormittags .

8 — 8 -̂ I . Religion . Herr Pastor Lücke .

8Z — 9 ^- I , Französisch . Herr Heuser .

9 ^ 10 I . Geographie . Herr Pros . l) r . Kützing .

10 — 10 ^ II . Mathematik . Der Director .

1OH -— 11 II . Englisch . Herr Oberlehrer Or . John .

11 ^ 11 ^ II . Physik . Herr I) r . Krenzlnr .

II !-— 12 III . Deutsch . Herr vr . Brentano .



Nachmittags .
2 — 3 III . Latein . Herr vi -, Brentano .
3 — 3i- IV . Französisch . Herr Heuser .
3 ^ — 4 IV . Geschichte . Herr vi '. Bornhak .

Somialicud , dt » 24 . Mär ) .
Vormittags .

8 — 8 -̂ V , Latein . Herr Heuser .
8 ^ — 9 -̂- V . Naturgeschichte . Herr Prof . vi -. Kützing .
9 ^ — 10 VI . Latein . Herr Meitzer .

10 — 10 ^ VI . Rechnen . Herr Donadt .
Austheilung der Prämien durch den Director .

S ch l u s; g e s a n g .

Die Aufnahme neuer Schüler findet am Freitag , den (!. April , und am Sonn¬
end , den 7 . April , Vormittags von 8 — 12 Uhr , in der ersten Klasse der Anstalt
att .

Dr .
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